
 

Regionalmanagement Südoststeiermark. Steirisches Vulkanland 

 

WEITERplusBILDUNG – die mobile Weiterbildungsmesse kommt in Ihre Nähe  

 

Wiedereinstieg, Umorientierung oder eine neue Herausforderung? Die Region Südoststeiermark. 
Steirisches Vulkanland bietet jedes Jahr zahlreiche Angebote zur beruflichen und persönlichen 
Weiterbildung. Das Regionalmanagement Südoststeiermark. Steirisches Vulkanland hat sich 
gemeinsam mit der Qualifizierungsagentur zum Ziel gesetzt, diese Angebote sichtbar zu machen und 
die Südoststeirerinnen und Südoststeirer bei der Orientierung und Entscheidung zu unterstützen.  
 
Deshalb findet die WEITERplusBILDUNG - die Messe für Weiterbildung, Studium und 
lebensbegleitendes Lernen speziell für Erwachsene in der Südoststeiermark – im heurigen Jahr in 
einem neuen und einzigartigen Format statt: Das Bildungs- und Berufsmobil, ein E-Bike, das 
gleichzeitig als mobiler Messestand fungiert, tourt von 9. bis 20. Mai 2022 durch die Gemeinden und 
informiert kostenlos und unverbindlich über (Weiter-)Bildungs-, Qualifizierungs- sowie Beratungs- 
und Förderangebote in der Region. Termin gleich vormerken! 
 
Die genauen Stopps der Weiterbildungsmesse und nähere Infos finden Sie in Kürze unter www.bbo-
messe.vulkanland.at  
 
 
10 Gründe für Weiterbildung: 

1. Du entwickelst dich weiter 
2. Deine Chancen in der Arbeitswelt erhöhen sich 
3. Du gewinnst neue Perspektiven 
4. Bildung macht glücklich und hält dich fit 
5. Du lernst neue Leute kennen 
6. Du kannst dich höher qualifizieren 
7. Du investierst in deine Zukunft  
8. Du kannst mitreden 
9. Du kannst dich selbst verwirklichen 
10. Du stärkst deine Interessen und Fähigkeiten 
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Leben & Lernen in der Südoststeiermark – aktuelle Veranstaltungen der Bildungsreihe 

 

Auch im Jahr 2022 bietet die Bildungsreihe „Leben & Lernen in der Südoststeiermark“ wieder eine Fülle 

an interessanten Veranstaltungen in und über unsere Region Südoststeiermark. Steirisches Vulkanland. 

Alle Interessierten sind willkommen! Neben den Bildungsveranstaltungen liegt ein weiterer Fokus des 

Projekts auf dem Thema Gleichstellung. So finden u. a. Netzwerktreffen zum Thema „weibliche 

Lebenswelten“ statt, zu denen Frauen UND Männer sehr herzlich eingeladen sind.  

Weiterbildung gewinnt! Wer an zumindest 6 Veranstaltungen (Netzwerktreffen Frauen.Kraft 

inbegriffen) teilnimmt und sich im Bildungspass je einen Stempel abholt, nimmt an einem Gewinnspiel 

mit tollen regionalen Preisen teil – mitmachen lohnt sich!  

Alle Infos zur Bildungsreihe und den Bildungspass zum Download gibt es unter 

www.bildung.vulkanland.at  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Regionales Jugendmanagement 
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Ein neues Gesicht im Regionalmanagement 

Als Nachfolgerin von Tamara Schober, die sich nun voll und ganz dem Bereich der Bildungs- und 

Berufsorientierungskoordination widmet, übernimmt Leonida Ulrich seit Anfang dieses Jahres die 

Verantwortung für das Regionale Jugendmanagement in der Region Südoststeiermark. Steirisches 

Vulkanland. Nach Abschluss ihres Studiums Gesundheitsmanagement und Public Health nimmt sie sich 

ab sofort unterschiedlichsten Handlungsfeldern zum Thema Jugend an und darf im Sinne einer guten 

Vernetzung, gemeinsam mit den unterschiedlichsten Akteur:innen aus der Jugendarbeit, an der 

Gestaltung dieser mitwirken. Diesjährige Schwerpunkte bilden – neben der Bildungs- und 

Berufsorientierung – die Kommunale Jugendarbeit, Gesellschaftspolitische Bildung und Beteiligung, 

Innovation & Digitalisierung sowie diverse andere Themenbereiche der Regionalentwicklung, in denen 

sich die Jugend wiederfindet. Leonida schätzt das Steirische Vulkanland und seine Vielfältigkeit sehr. 

In ihrer Freizeit genießt sie vor allem die Ausritte durch die traumhafte Hügellandschaft sowie das tolle 

Kulinarik- und Veranstaltungsangebot.  

 

Bei Fragen zu diversen Jugendthemen steht sie unter folgenden 

Kontaktdaten zur Verfügung: 

Leonida Ulrich, MA 

REGIONALES JUGENDMANAGEMENT 

Regionalmanagement Südoststeiermark. Steirisches Vulkanland GmbH 

Grazertorplatz 3, 8490 Bad Radkersburg 

Tel.: 03152/8380-15, Mobil: 0664/886 74 74 6 

E-Mail: jugendmanagement@vulkanland.at  
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Handbuch Kommunale Jugendarbeit 

 

„Die Jugend ist unsere Zukunft“ – dieses Bewusstsein hat sich in den letzten Jahren in vielen 

Gemeinden entwickelt. Gleichzeitig machen die demographische Entwicklung und die zunehmende 

Abwanderung junger Menschen aus vielen Regionen eine eigenständige kommunale Kinder-, Jugend- 

und Familienpolitik immer wichtiger. Mit dem Handbuch Kommunale Jugendarbeit gelingt es, eine 

bedarfsgerechte Infrastruktur für alle jungen Menschen der Gemeinde zu schaffen. Dieses Handbuch 

entstand im Rahmen des Projektes „Standortfaktor Jugend – Stärkung der Kommunalen Jugendarbeit“ 

der Abteilung 6-Fachabteilung Gesellschaft, Referat Jugend, des Landes Steiermark in Zusammenarbeit 

mit den Regionalen Jugendmanager:innen aus den sieben steirischen Regionen sowie engagierten 

Personen aus den steirischen Kommunen. Es versteht sich als Handlungsanleitung für jene 

Akteur:innen, die in den Gemeinden (zukünftig) Jugendarbeit betreiben – sogenannte kommunale 

Jugendbeauftragte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

BBO frühzeitig ansetzen 

BBO – Bildung | Beruf | Orientierung 

 

Bildung ist ein Thema, das uns ein Leben lang begleitet. Bildung und Berufsorientierung muss frühzeitig 

angesetzt werden. Es stellt sich die Frage: Ist eine Auseinandersetzung mit diesem Thema schon im 

Kindergarten oder in der Volksschule sinnvoll? 

Informiert sein und das Wissen über Berufe, sowie die eigenen Interessen erkennen, zählt zu den 

wichtigsten Faktoren in der frühzeitigen Berufsorientierung. Auch das Thema Prestige, welcher Beruf 

passt in das Wertesystem des eigenen sozialen Umfeldes und die Geschlechterrolle stellen wesentliche 

Entscheidungsgrundlagen für Berufe dar. 

Berufsorientierung frühzeitig anzubieten ist für PädagogInnen eine Herausforderung und Chance 

zugleich. Aktivitäten und Maßnahmen sollen Kindern die Möglichkeiten aufzeigen und unabhängig von 

ihrem Umfeld und anderen Einflüssen Möglichkeiten sowie die Bandbreite der Berufswelt 

veranschaulichen. Berufsorientierung im Kindergarten und in der Volksschule hat nicht 

Berufsorientierung als Ziel, sondern vielmehr das Bewusstwerden von Interessen, die Förderung von 

Selbstwahrnehmung und die Erkenntnis über vorhandene Kompetenzen. 

Zu diesem Thema wurde in Zusammenarbeit der PH Steiermark, der KFU Graz sowie der der 

Arbeitsgruppe „BBO frühzeitig(er) ansetzen“ des Landes Steiermark eine Broschüre erstellt. „BBO 

frühzeitig(er) ansetzen“ – eine Broschüre der Pädagogischen Hochschule und der KF UNI 

Graz:  BBO_Broschüre_2021_12_13.pdf (steiermark.at). Diese enthält theoretische Grundlagen und 

Materialien. Die praktischen Umsetzungsmöglichkeiten werden in Form eines Newsletters (Q1, Q2, 

Q3, Q4) zur Verfügung gestellt. Anmeldungen dafür sind unter praxisforschung@phst.at möglich. 
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Bildungsplattform Steirisches Vulkanland gibt Orientierung im Pool der Möglichkeiten 

 
Bildung beschäftigt uns in jeder Lebensphase. Besonders an den Übergängen von einer Schulform zur 
nächsten, von der Schule ins Studium oder in die Arbeitswelt bzw. auch der Wechsel zu einer neuen 
Tätigkeit sind dabei entscheidend. Die erweiterte Bildungsplattform Steirisches Vulkanland stellt nun 
alle Angebote vom elementarpädagogischen Bereich bis hin zur Erwachsenenbildung in unserer Region 
übersichtlich und mit weiterführenden Informationen dar. Mit einem Klick auf die jeweilige Schulform 
findet man alle Einrichtungen in der Südoststeiermark mit Informationen zu 
Ausbildungsschwerpunkten und Kontaktdaten. Die Kartendarstellung sowie eine Filter- und 
Suchfunktion erleichtern die Recherche nach der passenden Ausbildung. Das unterstützt vor allem 
Jugendliche und ihre Eltern dabei, reflektierte Bildungs- und Berufsentscheidungen zu treffen, und den 
für sie passenden Weg in der Region zu verwirklichen.  

Darüber hinaus finden sich auf der Plattform Informationen zur Anbindung an den öffentlichen 
Verkehr und alles Wissenswerte zur Lehre oder Meisterausbildung. Ebenso kann man sich über 
aktuelle, regionsübergreifende Angebote und die unterschiedlichen Bildungsaktivitäten in den 
südoststeirischen Gemeinden informieren.  

Die „Vulkanland Bildungsplattform“ macht die vielfältigen Bildungsangebote, die unsere Region bietet, 
sichtbar: es gibt immerhin rund 70 Schulen, 2 Kollegs und eine Fachhochschule sowie rund 25 
AnbieterInnen der Erwachsenenbildung in der Region. Reinklicken lohnt sich!  

Hier geht’s zur Plattform: www.bildung.vulkanland.at  
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Ausbildung zum/zur RegionsExpertIn Biosphärenpark Unteres Murtal im Steirischen Vulkanland 

 

Der Biosphärenpark Unteres Murtal ist seit September 2021 Teil des weltweit ersten 5-
LänderBiosphärenparks Mur-Drau-Donau und somit das Tor zum Amazonas Europas. Mit dieser 
Anerkennung entstand Europas größtes Flussschutzgebiet, das in der Geschichte des UNESCO 
Biosphären-Programms einzigartig ist. Im Rahmen der internationalen Zusammenarbeit im Projekt 
lifelineMDD werden in Österreich,  Slowenien, Ungarn, Kroatien und Serbien zeitgleich Nationale 
Trainings für MultiplikatorInnen angeboten. 

Im Biosphärenpark Unteres Murtal im Steirischen Vulkanland startet Ende März der erste Durchgang 
dieses Nationalen Trainings zum/zur RegionsExpertIn Biosphärenpark. TouristikerInnen, 
PädagogInnen, GemeindemitarbeiterInnen und interessierte BürgerInnen der Südoststeiermark sind 
herzlich eingeladen, bei der Ausbildung zum/zur RegionsExpertin für den Biosphärenpark 
teilzunehmen. Ende Mai ist die Ausbildung abgeschlossen.  

Die Ausbildung RegionsExpertIn Biosphärenpark wird im Rahmen des Interreg Projektes lifelineMDD 
durchgeführt und ist kostenlos. Nach Abschluss der Ausbildung sind die RegionsExpertInnen wertvolle 
MultiplikatorInnen für den Biosphärenpark Unteres Murtal. Durch Weitergabe der erlernten Inhalte 
bringen sie ihr Wissen in die Bevölkerung und zu den BesucherInnen und tragen somit zur  
Bewusstseinsbildung und zur nachhaltigen Nutzung der natürlichen Ressourcen bei. 

 

Tag Datum Std Inhalte 

1. Tag 29.03.2022 8 Warum Biosphärenpark 

Die River´Scool als Outdoor-Lernzentrum 

Zonen & Funktionen eines Biosphärenparks 

Den Auwald mit allen Sinnen erleben 

Das Thema der Muraufweitung - Pro und Contra 

Neobiota - Aliens in den Murauen 

2. Tag 22.04.2022 3 Die Murauen als Naherholungsgebiet 

Die Rolle der Bevölkerung im Biosphärenpark 

Aktivitäten und Übungen im Naturraum 

3. Tag 28.04.2022 8 Potentiale für den Tourismus im Biosphärenpark 

Naturschutz und Tourismus - passt das zusammen 

Vogelbeobachtung im Biosphärenpark  

Blick unter die Wasseroberfläche - was lebt denn da 

4. Tag 13.05.2022 3 Die Mur - Grenze oder verbindendes Element 

Wie vermittle ich den Biosphärenpark weiter 

Jugend & Biosphärenpark 

5. Tag 31.05.2022 8 Auswirkungen von Wetterkapriolen  

Meine eigene Rolle im Biosphärenpark Unteres Murtal 

Bootsfahrt auf der Mur - Erlebnis vom Wasser aus 

 

 



 

Weiterführende Informationen & Anmeldung:  

Qualifizierungsagentur  

Pertlstein 244, 8350 Fehring 

Annemarie Eckhard-Stengel, 0664 / 41 79 808,  

annemarie.eckhard-stengel@qua.or.at 
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